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Herren Landesklasse Gr. 1

TTC Gnadental II : SU Neckarsulm III 
Samstag, 30.09.2023, 17:00 Uhr

Großer Jubel bei der SU Neckarsulm III – 9:2 Auswärtserfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der SU
Neckarsulm III im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 1 beim TTC Gnadental II umschreiben, der
nach 4 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Samstagnachmittag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:15 zeigt beim
deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Joschua Hofmann, der seine Spiele allesamt gewann.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Schilling / Schmitzl konnten im Spiel gegen Hacker / Bähr
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Einen Punkt erhielt
derweil die SU Neckarsulm III, da Hofmann / Weber ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Hin
und her schaukelte das Spiel zwischen Meng / Weber und Zornmüller / Modl, bevor das 2:3
feststand. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Andreas Schilling und Rolf Hacker sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
Lange dagegenhalten konnte Fabian Schmitzl beim 2:3 gegen Joschua Hofmann. Das Spiel, in das
er als Außenseiter gegangen war, verlor Schmitzl dennoch im 5. Satz. Beim Spielstand von 1:4 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Walter Nachtigall und Marcel Weber entschieden, das Walter Nachtigall letztendlich
gewann. Einen weiteren Punkt erhielt daraufhin die SU Neckarsulm III, da Michael Zornmüller sein
Einzel kampflos verbuchen konnte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:5 an die Tische. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Marius Modl fand Lukas Meng von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Nico Weber gegen Markus Bähr. Beim Stand von 2:7
gingen die Spitzenspieler des TTC Gnadental II und der SU Neckarsulm III in die Box. Nicht so gut
lief es im Anschluss für Andreas Schilling bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Joschua Hofmann,
was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Fabian Schmitzl beim 2:3 gegen Rolf Hacker. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war,
verlor Schmitzl dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.10.2023 gegen
die TSG 1845 Heilbronn II, während die SU Neckarsulm III am 14.10.2023 gegen die TSG 1845
Heilbronn II antritt.

 Statistik:
 TTC Gnadental II

Doppel: Schilling / Schmitzl 1:0, Nachtigall / Seybold 0:1, Meng / Weber 0:1 
Einzel: A. Schilling 0:2, F. Schmitzl 0:2, W. Nachtigall 1:0, D. Seybold 0:1, L. Meng 0:1, N. Weber 0:1 

 SU Neckarsulm III
Doppel: Hofmann / Weber 1:0, Hacker / Bähr 0:1, Zornmüller / Modl 1:0 
Einzel: J. Hofmann 2:0, R. Hacker 2:0, M. Zornmüller 1:0, M. Weber 0:1, M. Bähr 1:0, M. Modl 1:0
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